
 

 

Protokoll der Sitzung des Fachausschusses „Bau, Umwelt und Verkehr“  
des Stadtteilbeirates Walle vom 01.03.2021 

Online-Videokonferenz 

          Nr.: XIII/03/2021 
Beginn der Sitzung: 18.00h 
Ende   der Sitzung:  20.20h 
 
anwesend: 
Herr Alexander Becker 
Herr Jens Hirschberg 
Herr Gerald Höns 
Herr Thorsten Jahn 
Herr Jens Oldenburg 
Herr Franz Roskosch 
Herr Jörg Tapking 
Frau Witt (i.V. für Herrn Pohlmann) 
 
verhindert ist: 
Herr Jürgen Pohlmann 
 
Gäste: 
Herr Schmauder-Fasel, ASV 
Herr Kittlaus, ASV 
Herr von Ritz-Lichtenow, VS Polizei Walle 
Herr Dr. Seidel, Beirat Walle 
circa 15 Bürger*innen 
 

 
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/02/21 vom 08.02.2021 
 

TOP 3: Vorgespräch/Sachstand zur Umgestaltung der Straße „Lange Reihe“ für die 
Fahrrad-Premiumroute 

  dazu eingeladen: Herr Lutz Schmauder-Fasel, ASV 
 

TOP 4: Erörterung eingegangener Bürgeranträge und Bürgeranliegen 
 
TOP 5: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
 

TOP 6: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
 

Nicht-öffentlicher Teil der Sitzung: 
TOP 7: Beratung der im Amt eingegangenen Baugenehmigungsverfahren 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Vor Einstieg in die Tagesordnung informiert die Vorsitzende über Regularien zum Ablauf der 
Videokonferenz und weist auf §14, Abs. 5 Ortsbeirätegesetz hin, wonach Ton- und Bildauf-
nahmen der Sitzung vom Beirat genehmigt werden müssen. 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
Ohne Einwände wird die Beschlussfähigkeit festgestellt und die Tagesordnung genehmigt. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/02/21 vom 08.02.2021 
Das Protokoll vom 08.02.2021 wird bei einer Ablehnung genehmigt. 
 
TOP 3: Vorgespräch/Sachstand zur Umgestaltung der Straße „Lange Reihe“ für die 

Fahrrad-Premiumroute 



 

 

 2 

Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Herr Schmauder-Fasel vom ASV zu Gast. Anhand einer 
edv-gestützten Präsentation (vgl. Anlage 1) und unter Einbeziehung von Fragen und Anmer-
kungen aus Ausschuss und Publikum wird ergänzend u.a. Folgendes dargestellt: 

 Dem Ausschuss wurde in der Februar-Sitzung die Umgestaltung des Teilstücks Stef-
fenweg zwischen Hansestraße und Bremerhavener Straße vorgestellt, heute erläutert 
der Referent des ASV erste Überlegungen zur Umgestaltung der Fortsetzung der Fahr-
rad-Premiumroute Lange Reihe ab Waller Ring bis Waller Heerstraße. Es handelt sich 
um ein Vorgespräch zum Austausch mit dem Beirat und Bürger*innen. Die Trägerbe-
fassung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

 Die Planungen zum Zwischenstück der Route ab Bremerhavener Straße bis Waller 
Ring beginnen zeitnah und werden dem Beirat sobald möglich von Frau Jäckel (ASV) 
vorgestellt. 

 Herr Schmauder-Fasel weist auf den aktuellen Bürgerantrag zur Premiumroute, dem 
der Ausschuss zustimmte, hin.  

 Der Inhalt der Machbarkeitsstudie von 2017 zur Fahrrad-Premiumroute wird zusam-
menfassend dargestellt. 

 Wichtiges Ziel der Umgestaltungsmaßnahme: Der Verkehr soll beruhigt und leiser wer-
den. Wo immer möglich, werden zusätzlich Bäume gepflanzt. 

 Vorgesehen ist eine Wiederholung der Verkehrszählung im Routenverlauf.  
 Das ASV übernimmt die Gesamtplanung in Eigenregie, ein Planungsbüro wird nicht 

eingeschaltet. 
 Zur Nachfrage aus dem Beirat Gröpelingen: Der weitere Verlauf der Route über die 

Waller Heerstraße hinaus liegt nicht in der Zuständigkeit von Herrn Schmauder-Fasel. 
 
Erste Planungsideen des ASV: 

 Eine Möglichkeit zur Verbesserung der Verkehrssituation wäre die Sperrung der Kreu-
zung Ritter-Raschen-Straße/Emder Straße. Der motorisierte Verkehr würde dann ab 
dieser Stelle die Lange Reihe in Richtung Heerstraße nicht befahren können.  
Um Schleichverkehre über die Lange Reihe zu unterbinden, käme ab dieser Stelle 
auch die Einrichtung einer Einbahnstraße in Richtung Waller Heerstraße in Betracht 
(Gesamtstück oder Teilstück). Zu diesen beiden wichtigen Aspekten bittet das ASV 
den Ausschuss schnellstmöglich um Vorschläge. 

 Das vorhandene Großpflaster der Langen Reihe würde im mittleren Bereich herausge-
nommen und asphaltiert, rechts und links an den Rändern bleibt das Großpflaster. 

 Die Radführung verläuft als Fahrradstraße mittig. Für Lastenräder soll es passende 
Abstellmöglichkeiten geben. Der Asphalt wird teilweise an unübersichtlichen Teilstre-
cken rot eingefärbt. 
Überlegt werden farbige Streifen als Trennlinie zum Randstreifen (grün-weiß?). 

 Die Einmündungsbereiche zu den Nebenstraßen sollen hochgepflastert werden. 
 Gehwege sollen frei und ohne Hindernisse passierbar sein. 
 Parkplätze werden deutlich markiert und ausgewiesen. Auf Nachfrage wird dargestellt, 

dass im Bereich der Schule höchstens 1 – 2 Parkplätze entfallen. 
 
Ungefähre Zeitschiene: 

 Hansewasser beginnt im Herbst mit der Kanalsanierung bis circa Frühjahr 2022. Trä-
gerbefassung circa 5/2021, Vorbereitung/Befassung in der zuständigen Deputation bis 
Ende des Jahres. Sofern der Prozess ohne Probleme und Verzögerungen läuft, Start 
des Umbaus circa 5/2022, Dauer circa 1,5, Jahre.  

 
Zusätzliche Merkpunkte aus Sicht des Ausschusses: 

 Führung in den Grünzug muss im Auge behalten werden 
 Gesamtsituation Ausweichverkehre erörtern 
 Bei Einbahnstraßenregelung: Einfahrt zu „Pitstop“ gewährleisten 

 

Ergebnisse: 
Die offizielle Stellungnahme des Beirates zur Umgestaltungsmaßnahme erfolgt innerhalb der 
Trägerbefassung. Aufgrund der Komplexität des Verfahren melden einige Ausschussmitglie-
der innerfraktionellen Beratungsbedarf an. Für die nächste Sitzung des Ausschusses am 
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19.04.2021 ist deshalb eine Nachbesprechung und Auswertung des heutigen Termins vorge-
sehen. 

 
TOP 4: Erörterung eingegangener Bürgeranträge und Bürgeranliegen 
 
Antwort ASV zum Bürgerantrag „ Schaltung LSA Utbremer Kreisel am Wochenende“: 
Lt. Stellungnahme ASV wären am Wochenende bzw. zu verkehrsarmen Zeiten leichte Ver-
besserungen für Fahrradfahrer*innen möglich. Das hätte Auswirkungen auf den Durchfluss 
im Kreisel und bedingt dort längere Wartezeiten. Das ASV wird in Zusammenhang mit den 
Baumaßnahmen am Osterfeuerberger Ring die gesamten Schaltzeiten überprüfen.  

Ergebnis: Der Ausschuss will zunächst den Abschluss des Bauprojekts abwarten und sich 
dann erneut mit der Thematik befassen. 

 
Antwort ASV zum Bürgeranliegen: „Wasseransammlung vor dem Mäusetunnel“ 
Beanstandet wurden Wasseransammlungen am Ausgang „Mäusetunnel“ zum Hagenweg 
nach starken Regenfällen. 

Ergebnis: Das ASV wird den Bereich asphaltieren; somit sollte das Problem beseitigt sein. 

 
Bürgeranfrage „ Schneeräumung Umleitungsradstrecke Dithmarscher Freiheit wegen Bau-
stelle?“ 
Lt. dbs werden Nebenstrecken wie die Dithmarscher Freiheit im Winterdienst nicht geräumt, 
auch nicht als Umleitungsstrecke. Ausnahmsweise werde im Rahmen der Möglichkeiten ver-
sucht, die Umleitungsstrecke beim nächsten Winterdiensteinsatz mit zu bearbeiten.  

Ergebnis: Kenntnisnahme.   

 
Rückäußerung ASV vom 11.02.2021 zum Bürgerantrag II „Änderung Parkverbotszone Spie-
kerooger Straße“: 
Das Amt für Straßen und Verkehr hat die Grafik des Bürgers geprüft und kommt zu dem Er-
gebnis, dass der Vorschlag leider nicht umsetzbar ist. Die notwendigen Wendeschleifen für 
große Fahrzeuge wären nicht gegeben. 

Ergebnis: Kenntnisnahme; der Ausschuss folgt der Stellungnahme des ASVs. 

 
Bürgerbeschwerde „Falschparker in Walle in der Vegesacker Straße“ 
Der Bürger beklagt massives illegales Parken in der Vegesacker Straße, insbesondere im 
Bereich der Bäckerei. 

Stellungnahme: Die Problematik ist bekannt und wurde mehrfach mit Polizei und Ordnungs-
amt thematisiert, letztmalig persönlich mit der Leitung des Ordnungsamtes im November 
2020. Die neue Bürgereingabe soll an Ordnungsamt und Polizei weitergeleitet werden. 

 
Bürgeranfrage zur Einrichtung Fahrrad-Premiumroute Steffensweg/Lange Reihe: 
Der Bürger fragt an, an wen er sich bezüglich von Anmerkungen wenden kann 

Ergebnis: Der Bürger wird bei Detailfragen an die zuständige Planerin des ASV verwiesen, 
zusätzlich ist ein Bürgerantrag an den FA sowie die Teilnahme an einer Sitzung möglich. 

 
TOP 5: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
 
Offener Brief an die Beiräte in Bremen „Solarcity Bremen - Initiative aus den Stadtteilen drin-
gend erforderlich!“ 
Das Schreiben wird besprochen. 

Ergebnis: zunächst soll die Langfassung des Klimaschutzkonzeptes bei IB angefordert wer-
den, danach ggf. Vorstellung mit Referent*in im Ausschuss. 

 
Antrag der FDP-Fraktion „Baumarkt für Wallerinnen und Walle“:  
Der Antrag ist dem Ausschuss aus der letzten Beiratssitzung überwiesen worden. Ge-
wünscht wurden zusätzliche Informationen zu Baumarkt-Aktivitäten in Oslebshausen. Zwi-
schenzeitlich wurde dem FA dazu der Bebauungsplan 154 zugeleitet; dieser befindet sich 
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aktuell in der öffentlichen Auslegung. Lt. Plan ist die Errichtung eines Bau- und Gartenmark-
tes vorgesehen.  
Der Vertreter der FDP erläutert den Antrag zusammenfassend. 

Beschluss: Zustimmung: 1, Gegenstimmen:./., Enthaltungen: 6 

 
Schreiben ASV vom 25.02.2021 zum Prüfauftrag/Beschluss vom 08.02.2021 „Einbahnstra-
ßenregelung Kohlenstraße“ 
Im Ergebnis bestehen aus verkehrsbehördlicher Sicht keine Bedenken gegen die Einrichtung 
einer Einbahnstraße in Richtung Borkumstraße. Dem Beirat Walle wird jedoch empfohlen, 
die Einbahnstraße für die Gegenläufigkeit des Radverkehrs freizugeben. 

Beschluss: Der Ausschuss stimmt der Einrichtung einer Einbahnstraße in der Kohlenstraße 
in Richtung Borkumstraße zu. Weiterhin folgt der Ausschuss der Empfehlung des ASV, die 
Einbahnstraße für die Gegenläufigkeit des Radverkehrs freizugeben. 
(Zustimmung bei einer Enthaltung) 

 
Verkehrsanhörung Nr. VAO.0070/02/2021 – Errichtung eines pers. Behindertenparkplatzes 
Sternenhof 

Stellungnahme (einstimmig): Zustimmung 

 
Weiteres Verfahren Verkehrsberuhigende Maßnahmen am Hagenweg 
Vor weiteren Schritten soll zunächst die Antwort auf den Beschluss vom 11.01./08.02.2021 
abgewartet werden. 
 
Rückäußerung SKUMS vom 22.02.2021 zu Nachfragen des Ausschusses zur Stellung-
nahme SKUMS vom 22.12.2021 „Blocklanddeponie/Deponiererweiterung im Canyonbereich“ 
Kenntnisnahme (einstimmig) 
 
Zur Thematik „100 Sitzgelegenheiten für Walle“ und Projekt der Sozialbehörde „Bänke für 
Bremen 

Ergebnis: Da die Unterlagen des Sozialressorts erst heute eingegangen sind und noch nicht 
von allen eingesehen werden konnten, erfolgt die Befassung im Ausschuss in der nächsten 
Sitzung. 

 
Rückäußerung SKUMS vom 17.01.2021 zum weiteren Verfahren „Teilfortschreibung Ver-
kehrsentwicklungsplan und Umsetzung von Maßnahmen“ 
Ergebnis: Kenntnisnahme 

 
Genehmigung von Großplakaten diverser Parteien zur Bundestagswahl 
In der Vergangenheit wurden die Aufstellungsorte als Gesamtpaket zur Kenntnis genommen. 
Aktuell sind der Listen von Bündnis 90/Die Grünen eingegangen. 
Die Standortaufstellungen können im Ortsamt eingesehen und/oder zugeleitet werden. 
 
TOP 6: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
 
Schreiben ASV vom 01.03.2021: DSK-Maßnahmen im Bremer Westen 
Wie in jedem Jahr beabsichtigt die Straßenerhaltung dünne Schichten im Kalteinbau (DSK) 
aufzutragen, um den Erhalt von Straßen zu verlängern. Für den Stadtteil Walle sind das in 
diesem Jahre die Straßen Dithmarscher Freiheit, Wolfardstraße, Bgm.-Deichmann-Straße 
 
Anmerkungen/Fragen aus dem Ausschuss und dem Publikum: 

 Hingewiesen wird auf die Bedeutung des Waller Bahnhofs. Das Thema soll auf die 
TO gesetzt werden, sobald die Antwort des Ressorts zum Beschluss vom 08.02.2021 
„Ausbau Bahnhof Walle als ÖPNV Zubringer“ vorliegt. 

 Nachgefragt wird aus dem Ausschuss bezüglich der Nistkästen für Mauersegler. In 
der Vergangenheit war dazu besprochen worden, den Einbau von Nistkästen bei öf-
fentlichen Bauten im Rahmen der Baugenehmigungsverfahren anzuregen. Die Vorsit-
zende schaut im Vorgang bzgl. des Antwortschreibens der Naturschutzbehörde nach. 
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 Ein Bürger informiert, dass die Bänke am „Eisdielen-Platz“ an der Vegesacker Straße 
positiverweise instand gesetzt wurden. 

 
 
 
 
Vorsitz/Protokoll:     stellvertr. Ausschusssprecher: 
 
 
 
 
___________________   _____________________ 
- P. Müller -     - J. Tapking - 


